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Entwicklungen 
 
Wichtige Entwicklungen  
bis Ende 2018 
 

Die SNB belässt Ihre Geldpolitik unverändert expansiv 
mit dem Ziel die Preisentwicklung zu stabilisieren und die 
Wirtschaftsattraktivität zu unterstützen. (Negativzin-
sen/Bereitschaft am Devisenmarkt einzugreifen). 
 
Mit der Bank of Korea (BOK) wurde ein bilaterales 
Swap-Abkommen abgeschlossen, welches den Kauf und 
Rückkauf von Südkoreanischen Won und Franken zwi-
schen den beiden Zentralbanken bis zu einer Limite von 
10 Milliarden Franken erlaubt. 
 
Prof. Dr. Thomas Wiedmer, Stellvertretendes Mitglied 
Direktorium, hat die SNB Ende Juni 2018 verlassen 
(neue berufliche Herausforderung). Neu hinzu kommt Dr. 
Martin Schlegel (vorher Leiter Niederlassung Singapur). 
 
Die SNB gibt die neue 200-Franken-Note in Umlauf, 
verpflichtet sich zum FX Global Code und unterstützt die 
Einrichtung eines Devisenkomitees. 

   
Zukünftige Entwicklungen Anfangs 2019 wird die neue 1’000-Franken-Note in 

Umlauf gebracht. 
 
 
Basisinformationen 
 
Rechtsform Spezialgesetzliche Aktiengesellschaft des Bundesrechts 

(börsenkotiert) 
  
Art der Beteiligung Finanziell: Ja 

Einsitznahme: Nein 
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Art und Umfang der Beteiligung 
 
Art des Gesellschaftskapitals Aktienkapital 
  
Höhe des Gesellschaftskapitals 
(gesamt!) 

in Franken (per Ende 2018): 25'000'000 
in Franken (per Ende 2017): 25'000'000 

 
Beteiligungsquote Anteil Kanton in Prozent: 1,77 (unverändert) 
 
Stimmenanteil* - 
 
 

 

Wesentliche eigene Beteiligungen 
des Unternehmens 

Die SNB hält keine wesentlichen, nach SWISS GAP FER 
30 konsolidierungspflichtigen Beteiligungen und erstellt 
somit keine Konzernrechnung. 

 
 
Risikobewertung 
 
Über die Hauptrisiken gesehen: In welche 
Risikokategorie würden sie die Be-
teiligung eingliedern? 

C 

Begründung Der Kanton Luzern ist mit 0,4 Mio. Fr. am Aktienkapital 
beteiligt (unwesentlich). Der Kanton Luzern hat gegen-
über der SNB keinerlei Pflichten. Der Bundesrat geneh-
migt die Jahresrechnung der SNB. Gegenüber der Bun-
desversammlung ist die SNB rechenschaftspflichtig.  

Veränderung Risikokategorie zum Vorjahr  
 
 
Zahlungsströme 2017 und 2018 zwischen Kanton und Beteiligung -  
Sicht Kanton (in Mio. Fr.) 
 2017 2018 
   

Einnahmen 55,230 Gewinnanteil 
0,027 Dividende 

63,866 Gewinnanteil 
0,027 Dividende  

   
Ausgaben keine keine 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
*  Falls Einsitznahme im strategischen Leitungsorgan (Beispiel: Statistikrat, Spitalrat, Verbundrat, Verwaltungs-

kommission etc.) 
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Strategische Leitungsorgane (Bankrat) 
 
Personelle Veränderungen 2018 Aufgrund des Austritts von Jean Studer, Neuenburg, hat 

der Bundesrat Barbara Janom Steiner, Chur, per 1.5.19 
zur Präsidentin des Bankrats gewählt (Mitglied Bankrat 
seit 2015). Für Jean Studer wurde Christoph Ammann, 
Meiringen, als neues Mitglied in den Bankrat gewählt.  

  
Kantonsvertretungen Keine 
 
 
Strategie 
 
Strategische Ziele gemäss B91 Beteiligung halten. 

  
Änderung des strategischen Ziels Nein 

  
Stand der Umsetzung Die Beteiligung der Kantone entstand, als das Bank-

noten-Monopol von den Kantonalbanken, als den frühe-
ren Emissionsbanken, an den Bund übergegangen war. 
Seither unverändert. 

  
Massnahmen Keine 

  
Einschätzung Stand der Strategieumset-
zung 

10 
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